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Inhalt der Information:   

Der Ausländerrat/Migrationsrat nimmt die Information über die künftige Regelung für die 
Aufwandsentschädigung für Kommissionssitzungen und die Zusammenarbeit der 
Heidelberger Beiräte zur Kenntnis. 
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Begründung: 

Der AMR hat mit Beschluss vom 15.07.2010 den Vorstand beauftragt, sich mit den Mitgliedern 
des Gemeinderats über die Aufwandsentschädigung für Kommissionssitzungen abzustimmen. 
Ziel war es, diese Entschädigung, die mit Konstituierung des jetzigen AMR´s eingestellt wurde, 
beizubehalten. 

Etliche Mitglieder des Gemeinderats haben im Verlauf der Gespräche signalisiert, dass zu diesem 
Thema eine Verständigung des AMR´s mit anderen Beiräten wünschenswert wäre. 

Der Vorstand hat sich daraufhin um eine mehrheitsfähige Lösung im Gemeinderat bemüht und 
sich mit dem JGR und dem bmb verständigt. Dabei galt zu beachten, dass die Haushaltslage so 
schwierig ist, dass fast im jeden Bereich schmerzhafte Kürzungen anstehen. 

Im Gespräch mit bmb und JGR entwickelte sich eine so große Solidarität, dass ein informeller 
Arbeitskreis zwischen den Beiräten initiiert wurde, um künftig gemeinsame Anliegen zu 
besprechen und zu formulieren. 

Dieser Arbeitskreis "Netzwerk Heidelberger Beiräte" ist für sich das beste Ergebnis der 
Diskussion. 

Die von AMR, bmb und JGR gemeinsam vorgeschlagene, solidarische Lösung für die 
Aufwandsentschädigung für Kommissionen (s. Anlage 1 und 2) beinhaltet einen Verzicht des 
JGR auf diese Entschädigung und eine Reduzierung der entschädigungsfähigen 
Kommissionsitzungen des AMR. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 02.12.2010 bei einer Enthaltung die vorgeschlagene 
Lösung angenommen und die Verwaltung beauftragt, sie umzusetzen. 

Der Vorstand hat damit, mit Hilfe der gemeinderätlichen Mitglieder, des JGR und des bmb, den 
Auftrag des Gremiums vom 15.07.10 erfüllt. 

 

 

gezeichnet 

Michael Allimadi 

Vorsitzender 

 

Anlagen zur Drucksache: 

 Nummer: Bezeichnung  

 A 01 Gemeinsame Erklärung AMR, JGR und bmb 
 A 02 Berechnung Sitzungsgelder 
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